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Bezirk Murau:

Rieger Fabian
Musikschule Murau
Kategorie: Tenorhorn Solo

Bezirk Graz-Umgebung:

Nina Tantscher
Musikschule Frohnleiten
Kategorie: Flöte Solo

Bezirk Hartberg-Fürstenfeld:

Viktoria Glaser
Musikschule Hartberg
Kategorie: Klarinette Solo

Der 13-jährige Fabian Rieger wohnt in Schönberg–Lachtal (Gemeinde Oberwölz) und 
wirkt im örtlichen Musikverein mit.
Er lernt seit Jänner 2019 das Tenorhorn an der Musikschule Murau. Bis dato konnte er das 
Jungmusiker LAZ in Silber mit Auszeichnung sowie eine Teilnahme am „Prima la musica“-
Wettbewerb mit sehr gutem Erfolg bestreiten.
Seine Hobbys sind Musizieren, Motorcross, Schifahren und Fußball.

Nina Tantscher ist 17 Jahre alt und lebt in der Nähe von Übelbach. Musik nimmt eine 
große Rolle in ihrem Leben ein – sie spielt Querflöte und Fagott und ist Mitglied der Markt-
musikkapelle Übelbach. Außerdem wirkt sie als Fagottistin im steirischen Landesjugend-
blasorchester mit. Nach der Schule möchte Nina eine Karriere mit Musik einschlagen, da 
Musik für sie mehr als nur ein Hobby ist. „Prima la Musica ist für mich eine besondere 
Herausforderung, an der ich wachsen und viel dazulernen kann – genau das macht den 
Wettbewerb für mich so wertvoll“, so die junge Muskerin.

Viktoria Glaser ist 11 Jahre alt und in Hartberg wohnhaft. Sie besucht die zweite Klasse 
Gymnasium und spielt im fünften Lernjahr Klarinette. Die Junge Musikerin spielt auch im 
Trio, im Jugendblasorchester und verschiedenen Ensembles der Musikschule Hartberg. Zu 
ihren Hobbys zählen neben dem Musizieren Singen, Musikhören, Lesen und Turnen.
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Bezirk Graz-Stadt:

Ethos Quartett
J.J.Fux Konservatorium
Kategorie: Kammermusik für Streicher

Bezirk Graz-Stadt:

Agnes Zalar
Kunstuniversität Graz (KUG)
Kategorie: Saxofon Solo

Das Ethos-Streichquartett besteht aus Alma Merl (Violine), Marco Stegmüller 
(Violine), Paula Peritsch (Viola) und Kathrin Ortner (Violoncello). Alle vier jungen 
Musikerinnen und Musiker haben sich beim Landesjugendsinfonieorchester Steier-

mark kennengelernt. Sie sind auch Studierende der neugegründeten Young Academy Styria und profitieren von der guten 
Zusammenarbeit zwischen dem Johann Joseph Fux Konservatorium und der Universität für Musik und darstellende Kunst 
in Graz. Sie haben ihren Unterricht am Standort Konservatorium oder Kunstuniversität bzw. auch im Team-Teaching beider 
Institutionen. Das Ensemble selbst wird von Nikolaj Sajko unterrichtet.

Agnes Zalar hat ihre Saxofonausbildung bereits mit sechs Jahren in der Musikschule Vo-
itsberg begonnen. Mit zehn Jahren hat sie eine Uraufführung eines Saxofonkonzertes mit 
Kammerorchester gespielt. Im zwölften Lebensjahr hat sie begonnen Klavier zu spielen. 
Kurz darauf ist sie das erste Mal als Lehrpraxisschülerin in Berührung mit dem Institut für 
Jazz an der Kunstuniversität Graz gekommen. Mit 14 Jahren hat sie ihre klassische Aus-
bildung erweitert und mit beinahe 15 Jahren hat sie ihren Musikschulabschluss gemacht. 
Im Laufe der Zeit hat sie alle Leistungsabzeichen absolviert. Mit 16 Jahren hat Agnes 

Zalar den Vorbereitungslehrgang an der Kunstuni Graz begonnen, mittlerweile studiert sie dort klassisches Saxofon IGP.

Agnes Zalar tritt bereits zum fünften Mal beim Wettbewerb „Prima la Musica“ an. Seit 2022 ist sie Mitglied des Lan-
desjugendblasorchesters, davor hat sie einige Jahre in der LJBO-Akademie mitgewirkt. Auch im Jugendjazzorchester 
Steiermark war sie 2022/23 tätig.

Musik spielt für Agnes Zalar seit Kindesalter eine sehr bedeutende Rolle: „Unabhängig davon, was ich aufgrund meines 
Werdeganges über Musik gelernt habe, bin ich vor allem dankbar dafür, dass ich durch diese Kunstform so viele inspi-
rierende Menschen kennengelernt habe, die mich auch als Person geprägt haben. Jetzt sehe ich es als meine Aufga-
be, diese Liebe zur Musik an andere weiterzugeben und auch selbst auszuleben.“
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Bezirk Leibnitz:

Leonhard Jud
Musikschule Leibnitz
Kategorie: Schlagzeug Solo

Bezirk Voitsberg:

Paul Schlögl
Musikschule Ligist
Kategorie: Horn Solo

Leonhard Jud, 16 Jahre alt, besucht derzeit die sechste Klasse des Musikgymnasiums 
Dreihackengasse in Graz. In seiner Freizeit trifft er gerne Freunde, spielt Fußball oder 
verbringt Zeit mit der Playstation. Seinen ersten Musikunterricht erhielt er im Alter von 
fünf Jahren mit der Blockflöte. Noch im selben Jahr entschloss er sich, auf die Trompete 
umzusteigen. Mit acht Jahren entdeckte er seine Leidenschaft für das Schlagzeug und 
bekam seinen ersten Unterricht an der Musikschule Köflach, wo der Grundstein für seine 
musikalischen Erfolge gelegt wurde. Seit mittlerweile über vier Jahren absolviert er seine 

Schlagzeugstunden an der Musikschule Leibnitz. Zusätzlich zu Schlagzeug und Trompete lernt er auch Klavier am 
Johann-Joseph-Fux-Konservatorium Graz.

Leonhard ist mehrfacher Preisträger bei Landes- und Bundeswettbewerben, sowie bei internationalen Wettbewerben. 
Durch seine vielseitige Musikausbildung und seine Hingabe zur Musik hat sich Leonhard bereits als talentierter Schlag-
zeuger etabliert.

Paul Schlögl, 10 Jahre alt, wird seit seinem vierten Lebensjahr auf der Trompete in der 
Musikschule Ligist unterrichtet. Neben dem Zweitinstrument Klavier (seit 2020) spielt er 
seit November 2024 auch Horn. Paul tritt bei „Prima la Musica“ in der Altersgruppe B auf 
der Trompete und am Horn an. Neben der Musik macht er auch gerne Sport und liest sehr 
viel.
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Bezirk Südoststeiermark:

Luisa Scheinost
Musikschule Fehring
Kategorie: Trompete Solo

Bezirk Deutschlandsberg:

Matthias Silly
Musikschule Wies
Kategorie: Tuba Solo

Die 12-jährige Luisa Scheinost ist eine junge, talentierte Musikerin, die seit der ersten 
Klasse Volksschule mit Begeisterung Trompete spielt. In diesem Jahr nimmt sie bereits 
zum zweiten Mal an „Prima la Musica“ teil und stellt dort ihr Können unter Beweis.
Luisa besucht die Musikschule Fehring - Bad Gleichenberg. Seit Herbst 2024 verstärkt sie 
zudem die Reihen der Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf, wo sie mit viel Engagement 
musiziert. Neben ihrer musikalischen Ausbildung besucht sie die zweite Klasse des Privat-
gymnasiums Bad Gleichenberg.

Doch Musik ist nicht ihr einziges Talent: In ihrer Freizeit widmet sich Luisa mit Leidenschaft dem Reiten und Radfahren. 
Auch beruflich hat sie bereits klare Vorstellungen – später möchte sie entweder Polizistin oder Köchin werden.

Matthias Silly ist 12 Jahre alt und wohnt in St. Martin im Sulmtal. Bereits mit fünf Jahren 
trat er in die Musikschule Wies ein und begann zunächst mit Blockflötenunterricht. Bald 
darauf wechselte er zur kleinen Tuba und erhielt Unterricht auf einem 3-ventiligen Tenor-
horn, woraufhin er bald in einem kleinen Ensemble die Tubastimme spielte. Mit sechs 
Jahren bekam Matthias seine eigene Kindertuba und zeigte schnell Fortschritte. Er spielte 
bald im Jugendorchester und in der Blasmusikkapelle mit.

Matthias absolvierte die Leistungsabzeichen Junior, Bronze und Silber mit Auszeichnung. Beim „Jugendorchesterwett-
bewerb“ und im „Spiel in kleinen Gruppen“ erreichte er bis zum Bundesbewerb beachtliche Erfolge. 2023 erreichte er 
beim Wettbewerb „prima la musica“ im Landes- und Bundesbewerb den 1. Preis. Derzeit bereitet sich Matthias auf die 
Teilnahme am „Prima la Musica“-Wettbewerb 2025 vor. Matthias‘ Erfolge inspirierte viele seiner Schulfreunde, Musik-
instrumente zu erlernen.

Neben der Musik ist Matthias auch leidenschaftlicher Fußballspieler und stellt sicher, dass er bei seinen vielen musika-
lischen Terminen genügend Zeit für diese zweite Leidenschaft findet.



MUSIK  DER 
JUGEND Bildung und Jugend, 

Gemeinden,
Regionalentwicklung

Presseinformation – Prima la Musica 2025

Bezirk Bruck a.d. Mur-Leoben:

Pianole
Musikschulen Bruck & Leoben
Kategorie: Klavierkammermusik

Bezirk Liezen:

Jonah Thanner
Musikschule Liezen
Wertungskategorie: Posaune Solo

Leo Tang spielt bereits seit zwölf Jahren Klavier an der Musikschule Leoben. Neben dem 
Musizieren macht er gerne Sport und verausgabt sich beim Volleyball und bouldern.
Lena Qin spielt seit sieben Jahren Klavier und seit bereits 9 Jahren zusätzlich Geige.

Jonah Thanner, 10 Jahre, wohnt mit seinen Eltern und seiner Schwester auf einem Hof in 
Lassing. Seit September 2024 besucht er die Mittelschule Irdning. Seine Leidenschaft für 
die Posaune entdeckte er nach einem Edelseer-Konzert. Das Instrument faszinierte ihn so 
sehr, dass er nicht mehr locker lies und 2021 noch während des Schuljahres in den Unter-
richt einsteigen konnte. Bereits 2023 entschloss er sich das Junior Leistungsabzeichen 
zu machen und es ging im Jahr 2024 bereits mit dem Bronze Abzeichen weiter. Einer 
seiner größten Wünsche, ein eigenes neues Instrument, konnte ihm dann auch zu seinem 

neunten Geburtstag erfüllt werden. Seit Februar 2024 ist er auch beim heimischen Musikverein aktiv. Durch die tolle 
Unterstützung und Förderung seines Lehrers folgt nun die Teilnahme am „Prima la Musica“-Wettbewerb. Jonah spielt 
leidenschaftlich gerne mit seinen Freunden Fußball im Verein und ist ein großer Fußballfan. Im Winter liebt er es Ski-
zufahren und ist so gut wie jedes Wochenende auf der Skipiste. Er hört gerne Musik und verbringt sehr gerne Zeit mit 
seinen Freunden, um über Fußball zu quatschen.



MUSIK  DER 
JUGEND Bildung und Jugend, 

Gemeinden,
Regionalentwicklung

Presseinformation – Prima la Musica 2025

Bezirk Weiz:

Zeitreisende
Musikschule Gleisdorf
Kategorie: Ensemble kreativ

Bezirk Murtal:

Maximilian Bucher
Musikschule Fohnsdorf
Kategorie: Blockflöte Solo

Clara Marie Knotz und Mira Leger, Harfe 
Konstantin Papadopoulos, Geige 
Marlies Knotz, Klarinette 

Das Ensemble „Zeitreisende“ ist mit zwei Harfen, Violine und Klari-
nette besetzt. Auch zusätzliche Instrumente wie Tamburin, Trommel, 
Triangel und klangschale bereichern das musikalische Erlebnis. Mit 

dem „Starlight Express“ Zug, reisen die Kinder nach Salzburg in die Mozart Stadt, von dort nach Jerusalem, weiter 
nach Tibet und endlich landen sie in Paraguay. Unterschiedliche Länder mit besonderen musikalischen Traditionen und 
Klängen begeistern mit großer klanglicher Vielfalt.

Maximilian Bucher ist 13 Jahre alt und in Fohnsdorf wohnhaft. Er besucht derzeit die 
vierte Klasse des BG/BRG Judenburg. Im Schuljahr 2016/2017 hat er seinen musikali-
schen Werdegang im Fach Blockflöte in der Musikschule Fohnsdorf begonnen. Maximilian 
spielt mittlerweile im neunten Jahr Blockflöte. Im Schuljahr 2021/2022 hat er die erste 
Musikschulprüfung von der Unterstufe in die Mittelstufe im Hauptfach Blockflöte erfolg-
reich abgelegt.

Im Jahr 2020 hat er beim Landeswettbewerb Steiermark „Prima La Musica“ in Graz in der Wertungskategorie Kam-
mermusik für Blockflöten, Instrument Blockflöte, mit dem Ensemble „Magic Flutes“ teilgenommen und einen 1. Preis 
gewonnen. Auch im Jahr 2024 hat er wieder bei diesem Landeswettbewerb mit dem Ensemble „Klangsplitter“ mitge-
spielt und konnte einen 2. Preis erreichen.

Maximilian ist aber nicht nur ein begeisterter Flötenspieler. Er spielt auch seit dem Jahr 2017 beim Fußballverein SV 
Fohnsdorf, liest sehr gerne und begeistert sich für Sportarten aller Art wie Tennis, Tischtennis, Radfahren, Skifahren 
und vieles mehr. Er ist ein großer Formel 1- und Fußballfan. Seit seiner Kindheit hat er großes Interesse an Geographie 
und Geschichte. Auch das Erlernen von Sprachen fällt ihm sehr leicht.

Er ist auch ein großes Vorbild für seine jüngere Schwester Katharina. Diese tritt in die Fußstapfen Ihres Bruders und ist 
heuer schon das zweite Mal bei „Prima La Musica“ dabei.


